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Marktplatz Medizin
Neues Fortbildungsformat

Hinsichtlich Wichtigkeit, Interesse 
oder Relevanz bleiben manchmal 
spannende Inhalte im Fortbildungs-
programm der Sächsischen Landes-
ärztekammer unberücksichtigt. Das 
will die Sächsische Akademie für 
ärztliche Fort- und Weiterbildung mit 
dem neuen Format „Marktplatz 
Medizin“ jetzt ändern. Darin werden 
künftig Inhalte angeboten, die bisher 
gegebenenfalls zu kurz gekommen 
sind. Dazu werden parallel mehrere 
Präsentationen zu verschiedenen 
Themenfeldern stattfinden. Am Ende 
jeder Vortragseinheit erfolgt eine 
Evaluation durch die Teilnehmer. 
Danach entscheidet sich, welches 
Thema fortgesetzt, vertieft oder in 
einem anderen Format angeboten 
werden soll. Innerhalb des „Markt-
platzes Medizin“ werden da  mit The-
men beworben, bei denen die Teil-
nehmer aktiv über die weitere Aus-
gestaltung der ärztlichen Fortbildung 
mitentscheiden.

Der erste „Marktplatz Medizin“ am 
20. Juni 2018 von 18.00 Uhr bis 
20.30 Uhr beginnt mit folgenden 
Themenschwerpunkten:
■  Individualisierte Medizin,
■  Regenerative Medizin,
■  Transgeschlechtlichkeit,
■ wissenschaftliche Relevanz von 

Meditation und Yoga.

Direkt im Anschluss an die Veranstal-
tung freuen wir uns auf Ihr Feedback. 

Prof. Dr. med. habil. Maria Eberlein-Gonska
Vorsitzende der Sächsischen Akademie für 

ärztliche Fort- und Weiterbildung

durch E-Mail oder SMS oder andere 
elektronische Übermittlungen ver-
drängt. Schön wäre es, diese nette 
Geste zu bewahren und Verwandte, 
Freunde und Bekannte zum Oster-
fest mit einem richtigen Kartengruß, 
zum Beispiel mit einem Ostermotiv, 
zu überraschen, vielleicht auch selbst 
am Computer entworfen, um diese 
Tradition auch weiterhin leben zu las-
sen. Die Empfänger solcher Oster-
grüße werden sich bestimmt freuen. 

Der Erhalt solcher alten Bräuche und  
Traditionen ist besonders wichtig für 
ein friedliches und zufriedenes Mitei-
nander. Die Feiertage zum Osterfest 
sollten uns deshalb nicht nur bunte 
Ostereier und gute Festtagsspeisen 
sowie Naturspaziergänge gewähren, 
sondern uns auch unsere religiösen 
Traditionen leben lassen und uns 
zum Nachdenken über den Sinn des 
Lebens anregen und das Glück, im 
Frieden leben zu dürfen, auch auf  

die Menschen zu übertragen, denen 
diese Gunst momentan noch nicht 
zu Teil wird.
Diesbezüglich wünschen das Redak-
tionskollegium des „Ärzteblatt Sach-
sen“ und  der Autor allen Lesern 
erholsame, gesunde und friedliche 
Osterfeiertage 2018.

Dr. med. Hans-Joachim Gräfe, 
Kohren-Sahlis

Mitglied des Redaktionskollegiums 
„Ärzteblatt Sachsen“

Mitteilungen der Geschäftsstelle




